
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 2 (1876)

Heft: 10

Artikel: Apemantus' Tischgebet

Autor: P.S.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-422772

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-422772
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Züricli 1876. IUahr$an$ N?10. 4. März

25 < r a n t n> o r 1 1 i oj c 9U b a f t i p n : 3emi 9cii&lf, $ofgafft 9?o. 2.

tërfdjeiut jeben Samftafl. Briefe unb (Selber fronfo.

ÎIIÏè ^sftäjflttr imb Sudujsnbtnngta nehmen Î3efle(tungcn entgegen; ftairto füv bit Sdrtocij: für 6 Woitatc Je. 5, für 12 9Jionatc gr. W; für ba«

iibrtge @uroj>a, für ffgttjrttn »"b *><e »minigrfn Staaten 9loc»amrrifa** per (i TOoitate gr. 7, für 12 TOonatc gr. 13. 50; für Sübamerifa, 8fitn unb

»nftrafitH per 6 ajewtate gr. 12, per 12 ÜHoitate gr. 22. ©iiijelne 91 u nun cru 25 6i«.

bei Eröffnung ber öttttbegberfomntlung.

©efegnet fei ba§ 53? a t) H @ê fdjeint mir biel;
3t)r Herren, fetjt ben SR eben !urj ba§ Siel.

3t)r babt'3 erfahren, oiel fdjaut niajt tjerauê:

Sas & d) m a t} e n braäjt' uns fdjon in 5cottj unb @rauê.

2ßie mandjer 93 tan ïann ftürjen über Dtadjt,

Ser borgettjan unb bann erft naajbebadjt.
Unb beffer ift ein tobtgeborneë Ätnb,
9tlê ein mijjrat£)ne§ bem ber 3îebe 2Binb

Se*rf Dbem bldêt in Sunge unb in Dcafe,

Saf? eë abjebrenb leibet an ber fßljrafe,
6in Ärübpet, bem, beim 3^geëliàjt befetj'n,

2tm gnbe deiner Witt alê Sßater ftetj'n,

35er anfangs alte 33 r üb er übetfctjreit

Unb fdjtiefslidj bettelt um Sarnüjerjigteit.

3b> Jperrn, e§ gibt nodj mandjeë Ut i e f e n ro ê r f

3u bem eë eud) an ©elbe fetjlt unb ©tort':
Une fetjlt j. 33. nod) ber näcbfte 2Seg

^adj îtîitihobien unb ein £> im m e l§ ff e g

5luf bem ber Äejjer fàljrt empor im ïraum,
5DÎ a b o n n a nteber auf. ben itufdjenbaunrT

33ietleid)i ertrug' es eine Sibibenb',

Sod) unfer U r 1 1) e i I tft nidjt compétent.
Sann fürctjt' idj eine ©petulation,
Sie jeglidjet 33 e red) nun g bietet $o\)n.

3tjr rrjtßt, mie trügerifdj ein 93 or an fdj tag
3n blauer Suft unë oft erfdjetnen mag,
SSon trüber Saune fütjl' idj mid) geroütgt,
SGßer tft'ë, ber mir für fdmetle 33 e f f ' r u n g bürgt?
3um 333obtfein fetjtt mir eine 9Jct(lion;
3dj baajte an bie 33unbeëlabe fdjon.

Unb ba fie teer, ergreife idj ben Steiler

Ser «Sammlung ; gebt mir pfennig' ober fjeHer [

9lurtj bon ber 91 r m u t b netjm' idj 33afeen an,

933aë man mir f%?nft, ba§ nenn' iaj m o t) I g e 1 1) a n.

©antt 93iuê tragt .naaj Pfennigen iBegerjr ;

©anït gfisïus aber.forbert nodj ciel meljr.

Sodj ntanajmal ruft im 3orn bie scarpa grossa:
933 ir bleiben t) t e r unb getj'n nidjt nadj Sana'fja!
Denn, roaë man nennt Vernunft, bat auaj ber plebs,
Unb meiftenê metjr al§ ein gel écrier ©ttjopê,
Ser fein Si pio m erroorben in 9tbfeiij
Seê ©e ift es mtb traft feiner ©orpulenj.

?üi"lcli I87K. 4. iVIâi-2

Verantwortliche d a k l i p » : Jean Nötzll, Hofgassc No. 2.

Erscheint jeden Sanistag. Abonnementsbtdingungeu. Briefe «nd Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen; franko für dic Schweiz: sür 6 Monate Fr. 5. für 12 Monat- Fr. Iv; für d»S

übrige Europa, für Sgtzptrn und die Bereinigten Staateo Nordamerika'» per <! Monate Fr. 7, für 12 Monate F>. IZ. ->v ; für Südamerika. Asien uud

Australie» per « Monate Fr. 12, per 12 Monate Fr. 22. Einzelne Nummern 2ô ClS.

bei Eröffnung der Bundesversammlung.

Gesegnet sei das Mahl! Es scheint mir viel;
Ihr Herren, setzt den Reden kurz das Ziel.

Ihr habt's erfahren, viel schaut nicht heraus:

Das Schwatzen bracht' uns schon in Noth und Graus.

Wie mancher Plan kann stürzen über Nacht,

Der vorgethan und dann erst nach bedacht.
Und besser ist ein todtgebornes Kind,
Als ein mijzrathnes, dem der Rede Wind

DM Odem bläst in Lunge und in Nase,

Daß es abzehrend leidet an der Phrase,
Ein Krüppel, dem, beim Tageslicht beseh'n,

Am Ende Keiner will als Bat er steh'n.

Der anfangs alle Brüder überschreit

Und schließlich bettelt um Barmherzigkeit.

Ihr Herrn, es gibt noch manches Riesenwerk,
Zu dem es euch an Gelde fehlt und Stärk':
Uns fehlt z. B. noch der nächste Weg

Nach AntiPodien und ein Himmelssteg,
Auf dem der Ketzer fährt empor im Traum,

Madonna nieder auf. den Kirschenvaun?

Vielleicht ertrüg' es eine Dividend',

Doch unser Urtheil ist nicht compétent.
Dann fürcht' ich eine Spekulation,
Die jeglicher Berechnung bietet Hohn.

Ihr wißt, wie trügerisch ein Voranschlag
In blauer Luft uns oft erscheinen mag.

Von trüber Laune fühl' ich mich gewürgt,
Wer ist's, der mir kür schnelle Bess'rung bürgt?
Zum Wohlsein fehlt mir eine Million;
Ich dachte an die Bund es la de schon.

Und da sie leer, ergreise ich den Teller

Der Sammlung ; gebt mir Pfennig' oder Heller

Auch von der Armuth nehm' ich Batzen an,

Was man mir schenkt, das nenn' ich wohlgethan.
Sankt Pius tragt nach Pfennigen Begehr;

Sankt Fiskus aber fordert noch viel mehr.

Doch manchmal ruft im Zorn die searxg, AroWu:

Wir bleiben hier und geh'n nicht nach Ca nos sa!

Denn, was man nennt Vernunft, hat auch der plebs,
Und meistens mehr als ein gelehrter Schöps,
Der sein Diplom erworben in Absenz
Des Geistes nnd kraft seiner Corpulenz.



Sén DJtenfdjen madjt bie 33 fer ber a tien
©o wenig, als ben Reiben ein pompon
SSon ii d) t e m © o 1 b - - jntueilen ift es 33 1 c dj ;

Senn allgemein unb gratis ift bas fßed).

93ergejjt es nie'; es bilbet eine 9Dîad)t

3n biefer Seit, mo's ringsum blijst unb hadjt.
S3iS dato mar's nur bei ber armen SJtaffe

3'e|t tjängt's on beuten auS ber beften Rlaffe
So unbevjdjantt unb unberfrören feft,

Safi Wandjer fdjaubernb feine ipaare lajjt.

9_lMe mandjer ebte (Seift roarb jdjon gefebert,

Ser fdjminbetfrei, perroogen mitgeräbert.
Sent' idj baran, es Wirb mir tjeifî unb fait :

Sur ,Ç>ofte miinfdj' idj bieë Ira f tan b uni balb. P. S.

(Éinfadjltc fb'fuug ber iottljorüfinanjlialamitüt.
Steine (Vittansïcrîegcnljcit mcfiv, Icuitcv DtcdÇinungSFinift.

20 ber erften fdjiotijetifdjen 33a ntfir m en, bie fid) in ©rûnbungê-

gefajàften, wie Regina monlium unb onbern, rûfjnitidjft beroötjrt tjoben, finb

su bem patriotifdjen (Sntjdjtuß gelangt, bie ginansoetlegenheit, roctaje baê

©otthatbunternebmen btüdt, ju befeitigen.

Qtjncn tjoben fidj bie fotibeften beutfdjen girmen, §anfemann, fRotb'

fdjitb u. a. angefcbloffen unb 27 uneigennützige .£>äufer proponirten bem

Sitettotium ber ©otiljarbbatjn nadjfolgenben genialen Sotfdjlag, ber geeignet

ift, aile ginansfalamiïaten ju befeitigen.

§ 1. Sie 27 gitmen oereinigen fidj mit ben fuboentionirenben

Staaten: Greußen, Sahen, SBütttembetg, Scfjroeij, Stalten unb dnglanb

Sin Seibringung ber fctjtenben 102 DJttUionen ju einem ginanjfonfortium.

§ 2. Sie Stamen fämmltidjet in § 1 ermähnten ïljeilnetjmer roerben

iu einen Sad getljan unb burdj baê Sunbeëgeridjt auëgelooêt. Ser erfte

Stuëgelooéte jablt 1 gr,; bie fotgenben immer baê Soppette ber oorber=

getjenben, biê alle 33 auëgelooêt finb ; bte fuboentionirenben Staaten muffen

alê bie 4 legten tbmmen,

Seifpiilêrotïfc:
£>anfcmann

Krebitanftalt 3ürid)
Scbroeis

Saëler .ganbelêbanf

Staufmann in Safel
Cibgcnöfftfcbe Sant

u. f. f.

§ 3. îtuê biefem fo aufgebrachten Kapital roerben bie 102 fUtillionen

bejatjlt, foroie bie âlftien unb Obligationen auf 100% über Sari getrieben.

§ 4. Sie Srofefforen ber SDtathematif am Soltjtechnitum roerben mit
ber Sluëredjnung beauftragt.

§ 5, Sa bie in § 4 ermähnte Stuêredjnung nodj nicht beenbigt unb

allfeitig anertaniit ift, oerpflidjten ftd) bie 27 SBantbäufer, all' baê etroa

fetjtenbe ©etb ju liefern. Sollte fidj bagegen ein atlfäUiger Ueberfdjufj

erzeigen, fo fällt er ben 27 girmen alê ©rûnbungêproo ifion su".

§err ©otttjarbhaljnbirettor (Sfdjer foll baê Srojett febr beifällig auf=

genommen unb nur nod) folgenbe roeitere Seftimmungen aufgeftetlt haben:

§rn. Oberingenieut © e r ro i g ift für feine, möglidjft balbige, £>immel=

fahrt ein feuriger Sliaëroagen ju liefern.
Ser Schweis. §anbelëseitung" ift ein Salsbergroert ju taufen,

ba fie in legter Seit offenbar su oiel Sais oerbraudjt hat.

Sem Sicbcljpaltec" mir» eine ©ratififation non I 9J!illiarbe

jiigefprodjen für (Stfinbung beê Seduiigêptojcftcë.

atë 9ir. 1 auëgelooêt satjtt 1 gr.
2 9
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3F r a u It r e 1 aj.

Tum haben bie Stepublifancr

ïluf allen Linien gefiegt.

Unb £cgiti= unb anbete 9Jïiftcn
(Sin Sûdjtigeë roeg gctri.gt.

SJtan freut fidj ber frohen Wahre

Unb glaubt an feften 93eftanb

Uub hofft auf bcff.re Äutfe

gär biefeê burehfebütterte Canb.

<ië Ijnt smar bie Sörfc mit 33aijfe
Saê neue (Sreignifi belaajt;
Sod) fagt man, trog biefer Çapièrajen :

Sir hat eë .Srcbit gemadjt!

^ b iu c Ij r.

3dj, unterttjänigfter ^odjgebtjtter, erfudje rjiemit bie r)od)geet>rte 9iebaftion

beê Siebetfpalter" um îlufnabme folgenber nottjgebrungencr 2lbroebt:

3m Sacler Statt Schweis. Solfêfrcunb" ift eine geljarniiajte »bfertigung

cincê bummen jungen ju (efett, ber gcroagt tjatte, in feinem fdâ)ti burd);

bohrenben ©efûljle bem Siichtetamt unfereë $e<rgotle« oorgreifen su roollen

unb bem allfeitig oerebrten 9teiormprcbiger Sang einen Sentjebbet anju=

Vjcften, roie ber pljarifäertjafte §ciligfcitëbun£el frommer Clique it>n fo gerne

für ro a t) r e nicht heud)lcrifd) bem Sudjftabenmolodj opfernbe Siener ©otteë

in Screitfdjaft tjat. Sei biefer ©clegenheit rourbe jener bigotte 3ionélûmmel

mit bem betanuten Sljtcr" ber gabel oerglid)en, roelchcê bem tobten Söroen

einen gufitritt applijirt. Ser Sergleich ift nun smar jreilid) feht paffenb

für ben Unterjcichneten, aber nid)të Williger alê fd)nieid)cltjajt. Scbcrmann

meih, mer baê betannte Sljier" ber gäbet ift unb eë rcäre 3icrerei oon

mir, eê nicht fein 51t roollen. ffîaê aber oor 2000 unb meljr fahren, ba

âlcfopuë leine gabeln fdjrieb, roaljr unb paffenb fein modjte, pajjt befjraegen

bod) nod) niajt auf alle 3utunft. Unb fo bin id) im galle, su ertlären, bafî

auch an ber fRacc ber Sangoljren baê hefannte Sarroin'jche ©efeg oon ber

altmätigen Sctcblung ber Slrten im Kampf umë Safein nidjt roirtungêloê

oorübergegangen ift. Sffiir ftnb sioilifirtcr unb nobler gercorben, unb Keiner

oon unferer 3unft würbe ftd) nicht ju foldjer ©emeinheit hinreifjen laffcn,

einen tobten £örocn 31t bcfd)impfen ober er roürbe nad) unfern jegigen

Statuten fofort auê unferer ©emcinfdjnft auêgcftofjen roetben, fintemat § 1

betfclben tautet: Sei ein gtauet Gï'el unb mach' eë nobler alê bie fchroarjen

ginfterlinge ber DJtenfehentace". Snbem ich alfo 00m Sutcau beaufttagt bin,

gegen obige ehtentührige Sergleichung einen befcheibenen Sroteft einzulegen,

fdjlagc id) oor, in 3utunft baê fRhinoscroë ober baê Siilpferb an unfere
Stelle fegen unb für satte Slnfpielungen benügen ju roollen, beim biefe beiben

Spccicê bec Sidhäutet follen in ber SLljat feit jmei Saljrtaufenben fi.f) fo

roenig geänbert haben roie bie Sfafien u"b bie giömmler.

DJtit foëmopolitijcbem ©ruf) unb §uffdjlag

3hr ergebender

puferid) (ffcliuèfi

Orcnbnrg. ©egeben auf unferer 3o|lft 5» ©rauleulcn.

Sfabell unb Suanieii.

SRahet im Sanje,

Sdjroebet im Kranje
Um bie oerblicbcnc Sugcnb \)(\ \

Scl)t wie fo bämlid)

Unb fo erbärmlid)

Sie gemäftete Kotett' tad)t.

Sfafjen umgautclt,

Sllfonë ocrfchautelt,

Scntt fie an ihren SJtarfori nur.
âtlleë betüdenb,

Silbung etftidenb

glidt fte bic alte Sdmnbe auj'ë Sjeu.

Stille bie ©äffet,

Sllfonë bet Kaffcr,

Sdjiebt faner SJtuttcr ben Scffel Ijin.
Slrmcë J^ifpanien,

Seine Kaft.micn

Sraten in einer oerpefteten 2uft.

Stimm bid) pfammen,
Sdiüre bie glammen,

Sitmeipc ben ftintenben Steffel um.

Den Menschen macht die Pferderativn
So wenig, als den Helden ein Pompon
Lan ächtein Gold, - zuweilen ist eS Blech;
Ten» allgemein nnd gratis ist das Pech.

Pergcßt es nie'; cs bildet eine Macht

In dieser Zeit, wo's ringsum blitzt und kracht.

Bis àw war's nnr bei der armen Masse

Jetzt hängt's an Leuten aus der besten Klasse-

So unverschämt und unverfroren fest,

Daß Mancher schaudernd seine Haare laßt.

Wie mancher edle Geist ward schon gefedert,

Der schwindelfrei, venvogen mitgerädert.
Denk' ich daran, es wird mir heiß und kalt;

Zur .Hölle wüusch' ich dies Traktandum bald. 8.

Einfachste Lösung der Koilhardsiiinutkalaiiiillil.
Keine Finanz«crlcgcnhe!t ni-hr, lauter Rcchnungskunst.

so der ersten schweizerischen Banksirmen, die sich in Gründungs

geschäftcn, wie Nk-zmn worrtium und andern, rühmlichst bewährt haben, sind

zu dem patriotischen Entschluß gelangt, die Finanzverlegenheit, welche das

Gotthardunternehmen drückt, zu beseitigen.

Ihnen haben sich die solidesten deutschen Firmen, Hansemann, Rothschild

u. a. angeschlossen und 27 uneigennützige Häuser proponirten dem

Direktorium der Gotthardbahn nachsolgendcn genialen Vorschlag, dcr geeignet

ist, alle Finanzkalamitäten zu beseitigen.

Z 1. Die 27 Firmen vereinigen sich mit den subventionirenden

Staaten: Preußen, Baden, Württemberg, Schweiz, Italien und England

zur Beibringung der sehlenden 102 Millionen zu einem Finanzkonsortium.

K 2. Tie Namen sämmtlicher in K 1 erwähnten Theilnehmer werden

in einen Sack gethan und durch das Bundesgericht ausgelvost. Ter erste

Ausgeloosle zahlt 1 Fr.; die folgenden immer das Doppelte der

vorhergehenden, bis alle 33 ausgcloost sind ; die subventionirenden Staaten müssen

als dic 4 letzte» kommen.

Beispielsweise:

Hansemann

Kreditanstalt Zürich

Schweiz

Basler Handelsbank

Kauslnann in Basel

Eidgenössische Bank

u. s. s.

Z 3. Aus diesem so ausgebrachten Kapital werden die 102 Millionen
bezahlt, sowie die Aktien und Obligationen aus 100"/» über Pari getrieben.

4. Die Professoren der Mathematik am Polytechnikum werden mit
der Ausrechnung beauftragt.

Z 5. Da die in Z 4 erwähnte Ausrechnung noch nicht beendigt und

allseitig anerkannt ist, verpflichten sich die 27 Bankhäuser, all' das etwa

fehlende Geld zu liesern. Sollte sich dagegen ein allsäUiger Ueberschuß

erzeigen, fo fällt er dcn 27 Firmen als Gründungsprovision zu".
Herr Golthardbahndirektor Esch er soll das Projekt sehr beifällig

ausgenommen und nur noch folgende weitere Bestimmungen aufgestellt haben:

Hrn. Oberingeiiieur G e r w i g ist sür seine, möglichst baldige, Himmel-
sahrt ein seuriger Eliaswagen zu liefern.

Der Schweiz. Handelszeitung" ist ein Salzbergwerk zu kaufen,
da sie in letzter Zeit offenbar zu viel Salz verbraucht hat.

Dem Nebelspalter" wir» einc Gratifikation van I Milliarde
zngesproche» sür Eifindung des Teckungsprojcktcs.

als Nr. 1 ausgcloost zahlt 1 Fr.
2 9

» » " » ^ »

3 4

4 8

» »
5

» !6
k 32

r a n K r e i ch.

Nu» habe» die Republikaner

Auf allen Linien gesiegt.

Und Lcgiti- und andere Mistcn
Ein Tüchtiges wcg gckri.gl.

Man sreut sich der frohen Mähre
Und glaubt an festen Bestand

Uud hesft auf bcss.re Kni se

Für dicses durchschritt. rte Land.

Es hat zwar die Börse mit Baisse
Das »t»e Ereigniss belacht;
Toch sagt man, trotz dieser Papierche» :

Dir hat es Kredit geiiiacht!

A li m c h r.

Ich, unterthänigster Hvchgeöhrter, ersuche hiemit die hochgeehrte Redaktion

des Nebelspalter" um Ausnahme folgender nolhgedrungener Abwehr:

Im Basler Blatt Schweiz. Vvlkssrcund" ist cine geharnischte Abfertigung

eines dummen Jungen zu lese», der gewagt hatte, i» seine», Nichts durch-

bohrenden Gesühle dem Nichteramt unseres Herrgottes vorgreisen zu wollen

und dem allseitig verehrten Resarmprcdigcr H. Lavg einen Denkzeddel anzu-

hesten, wie der pharisäerhaste Heiligkeitsdünkel srommer Clique ihn so gerne

sür wahre, »icht heuchlerisch dem Buchstabcnmoloch opsernde Diener Gottes

in Bereitschaft hat. Bei dieser Gelegenheit wurde jener bigotte Zionslümmel

mit dcm bekannten Thier" dcr Fabel verglichen, welches dem todten Löwen

einen Fnßirilt applizirt. Ter Vergleich ist nun zwar jreilich sehr passend

sür den Unterzeichnete», aber nichts weniger als schmeichelhaft. Jedermann

weiß, wer das bekannte Thier" der Fabel ist und cs wäre Ziererei von

mir. cs nicht sein zu wollen. Was aber vor 2000 und mehr Jahren, da

Aesopus seine Fabel» schrieb, wahr »nd passend sein mochte, paßt deßwegen

doch noch nicht aus alle Zukunft. Und so bin ich im Falle, zu erklären, daß

auch an der Race dcr Langohren das bekannte Tarwin'jche Gesetz von der

allmäligen Veredlung der Arten im Kamps ums Dasein nicht wirkungslos

vorübergegangen ist. Wir sind zivilisirter und nobler geworden, nnd Keiner

von unserer Zunst würde sich mehr zu solcher Gemeinheit hinreiße» lassen,

eine» todten Löwen zu beschimpfen oder er würde nach unsern jetzigen

Siatnlcn sofort aus unserer Gemeinschaft ausgestoßen werden, sintemal Z 1

derselben lautet: Sei ein grauer Esel und mach' es nobler als die schwarzen

Finsterlinge der Menschcnrace". Indem ich also vom Bureau beaustragt bin,

gegen obige ehrenrührige Vergleichung einen bescheidenen Protest einzulegen,

schlage ich vor, in Zukunst das Rhinozeros oder das Nilpjerd an unsere
Stelle setzen und sür zarte Anspielungen benutzen zu wollen, denn diese beiden

Species dcr Dickhäuter sollcn i» der That seit zwei Jahrtausenden sich so

wenig geändert haben wie die Psafsen und die Fiömmler.

Mit kosmopolitischem Gruß und Husschlag

Ihr ergebcnstcr

Hnferich Eselinski

Orcnburg. Gegeben aus unserer Zuust zu Graulenieii.

Zsalieil und Spanien.

Nahet im Tanze,

Schwebet im Kranze

Um die verblichene Tugend her!

Seht wie so dämlich

U»d so erbärmlich

Tie gemästete Kokett' lacht.

Pfasjen umgaukclt,

Alfons verschaukelt,

Tenkt sie an ihre» Marsori nur.
Alles berückend,

Bildung erstickend

Flickt sie dic alte Schande aus's Neu.

Stille die Gaffer,

Alsons der Kaffer,

Schiebt seiner Mutter den Sessel hin.
Armcs Hispanie»,

Deine Kastanien

Brate» i» ciiicr verpestete» Lusi.

Nimm dich zusammen,

Schüre die Flammen,

Schmeiße den stinkenden Kessel um.
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